
Genießen Sie die gemütliche Zeit!

Fotowettbewerb

www.stadtwerke-wismar.de

Vielen Dank für die zahlreichen Einsendungen zu unse-
rem Novemberlichter-Fotowettbewerb. Und herzlichen 
Glückwunsch den zehn Gewinnern einer Tageskarte für 
die Wismarer Eisbahn. Hier ein paar der Teilnehmerfotos: 
Johannes Fischer nutzte die Zeit der vernebelten Geor-
genkirche zwischen den Lasershows. Lisa-Christin Hüne-
mörder passte am Marienkirchturm den Moment ab, an 
dem das durchflitzende Wort „Wismar“ an der richtigen 
Position leuchtete. Willi Zinke lichtete Frau und Nachbarn 

an der Krämerstraße ab und 
Christine Neumann zeigte 
uns ihre kleinen Kinder in der 
großen Hallenkirche. Außer-
dem haben gewonnen: Lilly 
Neumann (10 Jahre), Mia 
Rode,  Lena Petersohn, Ulrike 
Woito, Viktorija Dudukalova. 

Nächste Runde
Förderherzen 
 
18.000 Euro konnten die Stadtwerke 
Wismar 2021 für gemeinnützige Zwecke 
in unserer Region verteilen.  
Und natürlich geht es 2022 weiter! 
Bewerben Sie sich und Ihre Institution 
bis 31. Januar 2022 mit einer kurzen 
Projektvorstellung über
www.stadtwerke-wismar.de .
Auf den Seiten 6 und 7 lesen Sie von drei 
weiteren geförderten Projekten. 

Unser neuer 
Rezeptkalender
 
Auch in diesem Jahr geben wir wieder 
unseren Rezeptkalender heraus. Holen 
Sie sich Ihr Exemplar für eine 
Schutzgebühr von nur 
einem Euro in unserem 
Kundencenter ab. 

Weihnachtsbasteln
Gelbfunkelnde Sterne bastelten die 
Kinder der Kita „Bunte Stifte“ für 
den Weihnachtsbaum im Stadt-
werke-Kundencenter. Natürlich 
gibt‘s dafür ein Dankeschön an die 
Kinder. Gleich auf der nächsten 
Seite lesen Sie, was da los war.

StadtwerkeZeitung
Die Kundenzeitung der Stadtwerke Wismar GmbH
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Mein NovemberlichtMein Novemberlicht

Liebe Kunden, ich danke Ihnen herzlich, dass Sie mit uns dieses bewegende 
und bewegte Jubiläumsjahr gefeiert haben! 30 Jahre Stadtwerke Wismar 
und drei erfüllte und quietschbunte Novemberlichtertage (Seiten 4 und 5). 
Mal wieder können wir uns daran erfreuen, viele Projekte von Vereinen und 
Gruppen mit den Förderherzen unterstützen zu können (Seiten 6 und 7) 
und laden Sie ein, sich fürs nächste Förderherzenjahr zu bewerben. Und da 
ich es nicht schöner sagen kann, als Frau Gleichmann, die auch die Fenster 
unseres Kundencenters mit #wismarpoesie verschönert hat (Foto oben und 
auf Seite 6), wünsche ich Ihnen einfach eine schöne  
Adventszeit, ein gemütliches Weihnachtsfest und  
einen hervorragenden Start ins neue Jahr! 
 

Ihr
Andreas  Grzesko,

Geschäftsführer 
der Stadtwerke Wismar
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Wir sind 
zertifiziert 

Energie-
effizient

Hinter dem komplizierten Konstrukt 
aus Zahlen und Buchstaben steckt 
ein einfacher Gedanke: In allen be-
trieblichen Abläufen wird auf Ener-
gieeffizienz geachtet. Dazu werden 
Energieeinsparziele formuliert und 
nötige Maßnahmen umgesetzt.

Als Grundlage für das Energiema-
nagementsystem (EnMS) hatten die 
Stadtwerke Wismar umfangreiche Daten 
von den Wärmeversorgungsanlagen, 
Heizkraftwerken, Wasserwerken, Ver-
waltungsgebäuden und dem Fuhrpark 
aufgenommen. Daraus resultierten das 
Energiesparpotenzial und damit die Ziele, 
die es zu erfüllen galt. Im November 2015 
erfolgte die abschließende Prüfung durch 
die Mitarbeiter einer Zertifizierungsgesell-
schaft, regelmäßig gab und gibt es Über-
prüfungen und Neuzertifizierungen. 

Dabei wird u. a. die vollständige Doku-
mentation zum Energiemanagement-
system unter die Lupe genommen, 
das Kundencenter und die Kraftwerke 
besucht. Stadtwerkemitarbeiter geben 
Auskunft zu ihren Arbeitsaufgaben und 
deren Zusammenhang mit dem EnMS. 
Alle tragen dazu bei, die Energiekosten 
und die CO2-Emissionen der Stadtwerke 
zu senken. Das beginnt schon mit ganz 
simplen Alltagsregeln, z. B. ungenutzte 
Stromverbraucher abzuschalten, Wartung 
und Instandhaltung im Blick zu haben, 
oder bei Neuanschaffungen auf sparsame 
Geräte zu achten.

Im Ergebnis tragen auch in einem großen 
Unternehmen die kleinen Schritte des 
Einzelnen zur Erreichung großer Ziele bei. 
In den letzten Jahren haben wir daher 
zahlreiche Maßnahmen ergriffen: 

A
+

Als eines der ersten Stadtwerke in MV haben die 
Stadtwerke Wismar für ihr Energiemanagementsystem 

die Zertifizierung nach DIN EN ISO 50001 erhalten.

Weihnachtsbastelpingpong
Wismarer

Schöner traditioneller Austausch 
zwischen Kindern der Wismarer 
Kita „Bunte Stifte“ (Turmstraße) 
den Mitarbeitern der Stadtwer-
ke Wismar: Die Gruppe der „Lila 
Stifte“ bastelt die funkelnsten 
Salzteig-Weihnachtssterne für den 
Weihnachtsbaum im Kundecenter. 

Das Stadtwerke-Team 
bedankt sich mit einer 
Überraschung – eben-

falls selbst gemacht. Dieses Jahr 
waren es handgefertigte Meisen-
knödel in Töpfchen.  
Darüber hinaus gibt es für die 
Kita eine Spende von 200 Euro 
für die Anschaffung von Spiel-
zeug. Bereits zum zehnten mal 
machen die Stadtwerke Wismar 
so eine Weihnachtsbastelaktion 
– jedes mal mit einer anderen 
Kita. 

Im Wasserwerk Friedrichshof tauschten 
wir sechs Reinwasserpumpen aus. Die 
neuen Pumpen arbeiten mit der gleichen 
Leistung wie die alten, fördern aber eine 
größere Menge, so dass die Stadtwerke 
im Jahr ca. 150.000 kWh Strom und fast 
60 Tonnen CO2 einsparen. Zukünftig 
werden auch die Anlagen im Wärmebe-
reich erneuert, die Fahrzeugflotte wird auf 
Elektromobilität umgestellt und auch im 
Wasserbereich gibt es Prozessoptimierun-
gen. Seit Einführung des EnMS haben die 
Stadtwerke Wismar den jährlichen CO2-
Ausstoß um 17 Prozent reduziert. 
Seit April 2015 müssen nach dem Energie-
dienstleistungsgesetz alle Großunter-
nehmen und kommunale Unternehmen 
(mindestens 25%) ein Energieaudit durch-
führen oder ein Energiemanagement-
system einführen. Energiekosten und 
Umweltbelastung sollen dadurch 
dauerhaft reduziert werden. Die Zerti-
fizierung nach ISO-Norm begleitet diese 
energetische Verbesserung.  
Seit Februar 2021 sind die Stadtwerke 
Wismar GmbH für die Sparten Gas und 
Wasser nach dem Technischen Sicher-
heitsmanagement des DVGW (Deut-
scher Verein des Gas- und Wasserfaches 
e. V.) zertifiziert. Grundlage dafür ist der 
Nachweis zur Erfüllung/Einhaltung der 
allgemeinen, gesetzlichen und sparten-
spezifischen (DVGW Regelwerk) An-
forderungen. Dies betrifft insbesondere 
die Aufbau- und Ablauforganisation, den 
Arbeits- und Umweltschutz, die Anlagen-
sicherheit und die Mitarbeiterqualifikation. 
Die zyklisch überprüfte Zertifizierung stellt 
ein rechtssicheres, regelwerkskonformes 
und transparentes Arbeiten in der Gas- 
und Wasserversorgung sicher.
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Ablesung
und Abrechnung

So erfolgt die Ablesung: Wegen der 
pandemischen Lage stecken Ihnen 
unsere Mitarbeiter nur eine Selbst-
ablesekarte in den Briefkasten. Auf 
dieser Karte können Sie die Zähler-
stände selbst eintragen und diese im 
Briefkasten unseres Kundencenters in 
der Ladestraße 1a einwerfen.

Im Zeitraum zwischen dem 

29. November und dem 

15. Dezember 2021 erheben die 

Stadtwerke Wismar die Werte aller 

Verbrauchszähler für die Jahres-

rechnung 2021. Insgesamt werden 

circa 45.000 Strom-, Gas-, Wasser- 

und Fernwärmezähler 

im Versorgungsgebiet der 

Hansestadt Wismar abgelesen. 

Diesmal weitestgehend kontaktlos.

Die Firma MSG wird die Ab-
lesung für die Stadtwerke 
Wismar GmbH und die Strom- 
und Gasnetz Wismar GmbH 
vornehmen. 

Leihvertrag LED-Koffer
Wir stellen exklusiv für unsere Kunden 
einen LED-Koffer mit 16 Lampen kosten-
frei für eine Woche zum Test zur Ver-
fügung. Damit können unsere Kunden 
prüfen, welche LED- Lampe und welches 
Licht zukünftig für zu Hause eingesetzt 
werden soll, um bei der Beleuchtung zu 
sparen. Beleuchtung macht ungefähr 
12 Prozent der Stromrechnung aus. Wer 
seine herkömmlichen Leuchten durch 
LED ersetzt, kann bis zu 80 Prozent des 
Stromverbrauchs bei der Beleuchtung 
sparen.

Kostenloser Energie-Check 
vom unabhängigen Experten 
Als Stadtwerke-Kunde können Sie sich ab 
sofort einen Termin für einen kosten-
losen Energie-Check im Kundencenter 
vereinbaren. Dabei handelt es sich 
vorrangig um eine grundlegende Erst-
beratung zum Thema Gebäudeeffizienz. 
Hauseigentümer oder Bauherren können 
sich hier ganz unverbindlich über effizi-
ente Heizungstechnologien, optimale 
Wärmedämmung, mögliche Fördermittel 
und viele weitere Themen informieren. 
Auf Wunsch ist statt der Beratung im 
Kundencenter auch eine Analyse des 
energetischen Zustands des Hauses 
direkt vor Ort möglich. 

Als Beratungsergebnis erhält der Kunde 
Tipps zu sinnvollen Sanierungsmaßnah-
men. Ziel ist es, das eigene Haus fit für 
die Zukunft zu machen – schließlich kön-
nen durch eine energetische Sanierung 
große Einsparungen und ein höherer 
Wohnkomfort realisiert werden – und 
darüber hinaus auch eine Wertsteige-
rung der Immobilie. Häuslebauer haben 
diesbezüglich ohnehin bereits strenge 
Effizienzvorgaben zu beachten und sind 
gut beraten, sich vorab umfassend zu 
informieren.

Neben dem Thema Gebäudeeffizienz 
beraten wir auch zu Möglichkeiten, ohne 
Komfortverlust Strom und Wasser zu 
sparen. 

Wie auch im vergangenen Jahr können 
Zählerstände über den QR-Code, 
welcher sich auf der Selbstablesekarte 
befindet, übermittelt werden. Dieser 
Code führt direkt zum Ableseportal 
und unsere Kunden können dort ihre 
Zählerstände eingeben. Nach der 
Eingabe erhalten unsere Kunden eine 
Übersicht der eingegebenen Zähler-
stände und können diese bei Wunsch 
auch ausdrucken.

Weiter haben wir eigens für die Ab-
lesung der Zählerstände eine Tele-
fonnummer geschaltet, unter der die  
Zählerstände entgegengenommen 
werden. Diese lautet: 03841 / 233-355.

Superwilly macht die Stromdiät
Wir haben eigens für unsere Kunden 
Checklisten erarbeitet zu folgenden 
Themen:
. Kühlen und Gefrieren
. Waschen und Trocknen
. Spülen, Kochen und Backen
. Beleuchtung
. Unterhaltungselektronik
. Sonstiges und Haustechnik
. Standby

Wir verleihen an unsere Kunden kosten-
los Messgeräte für das Ermitteln der 
Stromverbräuche ihrer Haushaltsgeräte in 
den verschiedenen Rubriken. So können 
Sie Energiefresser aufspüren.

Wie Sie den Medien entnehmen konnten, steigen die Preise für Strom, Gas und Wasser im nächs-

ten Jahr bundesweit drastisch. Leider müssen auch wir die Preise entsprechend anpassen. Uns ist 

bewusst, dass diese Preiserhöhung eine große Belastung für unsere Kunden bedeutet. Deshalb ist 

es uns wichtig, gemeinsam mit Ihnen das Einsparpotential zu erschließen.

Wir unterstützen 
beim Energiesparen

Auch per E-Mail können Sie uns Ihre 
Zählerstände melden unter zaehlerma-
nagement@stadtwerke-wismar.de oder 
auf dem Postweg. 

Zählerstände vom 31. Dezember 
2021 können bis Montag, den 3. Januar 
2022 gemeldet werden. Dann können 
wir den Zählerstand noch in der Jahres-
abrechnung berücksichtigen.
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Das waren unsere

Novemberlichter
2021

Schon zum fünfzehnten Mal feierten wir mit 
Ihnen unsere Novemberlichter. Diesmal anlässlich 
unseres Jubiläums unter dem Motto „30 Herzen 
für Wismar“. Drei Tage lang ließen wir Wismar für 
Sie leuchten. Ein paar Eindrücke. 

Die achtjährige Sina aus Gägelow war mit ihren Eltern und ihrem Bruder unter-wegs. Sie war von all den Lichtern und vor allem von der Livemusik begeistert. 

Anita und Detlef Vietzke waren überrascht von der 

Stadtillumination: Die Brandenburger aus Altlands-

berg verbrachten einfach ein verlängertes Wochen-

ende in Wismar und wunderten sich über die bunten 

Fassaden. „Es ist wirklich toll, was Sie hier aus Ihrer 

Stadt machen“, freuten sich die zwei und wandelten 

die Krämerstraße hinauf.

Die Geschwister 
Bruno und Paula 
sind fasziniert 
von der Laser-
show in der 
Georgenkirche.
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Novemberlichter

Der Marktplatz war zauberhaft bunt und auf einer kleinen Bühne gab es Livemu-

sik. Die Krämerstraße wurde zur bunten, traumhaften Wandelallee. Der Marien-

kirchplatz hatte 30 rot leuchtende Herzen für Wismar und auf der Fassade des 

Marienkirchturms flogen Herzen herum. Im Innenhof des Fürstenhofs spürte man die 

Novemberromantik. Im Boden steckte ein riesiges Herz zum Verweilen und 

Selfies machen. Und in St. Georgen gab es wieder die große Lasershow.

Die Wismarer Studenten Anna, Mike und Adriana waren in den letzten Jahren immer bei den Novemberlichtern und genossen auch diesmal die Atmosphäre.

SEITE 5
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Um die 35 aktive Mitglieder spielen im 
TTC Hanseat e. V. in sechs Mannschaften 
bei Bezirks- und Kreisliegen, bei Landes-
turnieren in den Jugend- bis Senioren-
Klassen, sowie bei den eigenen Turnieren. 
Den Wismarer Tischtennisspielern, die ak-
tuell in der Sporthalle des Gerhart-Haupt-
mann-Gymnasiums trainieren, mangelt es 
besonders am üblichen Verschleißmaterial: 

Wettkampftrikots und intakte Tischtennis-
platten. „Zum Training genügt natürlich 
eine ältere, nicht mehr so gerade Platte.“ 
informiert Vorsitzender Ulf Prahm. „Aber 
für die Wettkämpfe sind dringend Platten 
nötig, die nicht zu einer Seite neigen oder 
verschlissene Gestelle haben.“ Diese Neu-
anschaffungen sind nun unter anderem 
mit Mitteln Ihrer Förderherzen möglich.

Und hier sind IhreKUNST
geschriebenegeschriebene

Rainer Maria Rilke, Mascha Kaléko, 
Charlie Chaplin und viele andere Lyriker 
und Dichter sind Schöpfer der Texte und 
Verse, die Birgit Gleichmann zauberhaft 
in Szene setzt. Unter #Wismarpoesie 
sind ihre Kreationen in der Hansestadt 
mittlerweile allgegenwärtig, zieren über 
vierzig Läden und Geschäfte in der 
Innenstadt. Auch am Kundencenter der 
Stadtwerke in der Ladestraße sind ihre 
kunstvollen Zeilen zu lesen. 

Dabei ist die 59-Jährige erst vor etwas 
mehr als einem Jahr nach Wismar 
gezogen, mit im Gepäck einen Kera-
mikbrennofen, in dem sie von Hand be-
schriebene Tassen, Teller und Schmuck-
teilchen brennt. Schnell machte die 
Kunde vom Talent der Thüringerin 
mit dem Gespür für schöne Worte die 
Runde. 
Das Citymanagement wurde aufmerk-
sam und entwickelte mit den Laden-
besitzern und der Schreibkünstlerin die 
Idee, mit schönen Versen die Menschen 
in der Innenstadt willkommen zu 
heißen. Seit Mai ist die Schrift von Birgit 
Gleichmann nun nicht mehr wegzuden-
ken aus Wismar. Viele Menschen sind 
ganz beseelt von den Kreationen der 
Schreibkünstlerin an den Schaufenstern 
der Stadt. 

Diese entstehen nicht etwa spontan aus 
dem Bauch heraus, sondern werden von 
Birgit Gleichmann aufwändig geplant 
und gut überlegt. Mit Fotos von den 
Schaufenstern erstellt sie zunächst digi-
tal eine Idee, entwirft Beschriftung und 

Dekor, bevor sie es mit Acrylfarben an 
die Scheiben malt. Dabei ist sie Perfek-
tionistin. „Ich habe auch schon mal eine 
ganze Scheibe wieder abgewischt und 
neu angefangen“, verrät sie. Aber die 
Ergebnisse sprechen für sich – und die 
Reaktionen der Menschen. „Ich erhalte 
sogar Post, in denen sich die Leute für 
diese geschriebenen Worte bedanken.“ 
Schreiben - das war schon immer ihre 
Leidenschaft, die Abwechslung von der 
Arbeit als Betriebswirtin bot. Seit 2007 
ist es mehr als nur ein Hobby. Seitdem 
hat sich auch ihre ganz eigene Hand-

schrift entwickelt. Diese ziert Karten, 
Bilder, Tassen und Schmuck. Und jetzt 
die Schaufenster Wismars. „Mir hat mal 
jemand gesagt, ich solle klein und fein 
bleiben. Das habe ich mir immer zu Her-
zen genommen“, sagt sie. Ihre schönen 
Worte sollen handgemachte Kunstwer-
ke bleiben, keine Massenware werden. 
Und so können sich die Wismarer auch 
jetzt zur Adventszeit an Birgit Gleich-
manns Schreibkunst erfreuen. 

www.federzauber.de

TTC Hanseat e.V.

Jetzt an der neuen Förderherzen-Aktionder Stadtwerke Wismarteilnehmen! Einfach bis 31.01.2022  bewerben:  
www.stadtwerke-wismar.de
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Förderherzen geblieben Teil 2
In der ersten Jahreshälfte haben Sie die Förderherzen, die Sie mit Ihrer Jahresabrechnung 
bekommen haben, auf 23 verschiedene Projekte in Wismar und Umgebung vergeben. 
So konnten die Stadtwerke Wismar 18.000 Euro (1.800.000 Herzen) für gemeinnützige 
Zwecke in unserer Heimat verteilen. Hier stellen wir drei der Projekte vor.

Krippe der Kita Neustadt

Eisenbahnfreunde Wismar e.V.
Warum nur tut man sich das an? Ein Indus-
triebau mit morschem Dach, zahlreiche 
und immer wieder neu angeschaffte 
Bahnfahrzeug-Wracks und echt viel Arbeit.  
„Weil uns die Modelleisenbahn zu klein 
ist!“, antwortet Vereinsvorsitzender And-
reas Nielsen (Fotos, links). Und in der Tat 
kennt jeder Wismarer den historischen 
Ringlokschuppen am Bahnhof – wenn 
auch nur wegen seiner Größe. Dieser hat 
gerade ein neues Dach bekommen, wie 
auf dem Foto im Hintergrund zu erkennen 
ist. 
Doch von dem Geld der Förderherzen-
Aktion der Stadtwerke Wismar möchte 
der Verein ein anderes Schmuckstück der 
Industrie- und Eisenbahngeschichte Wis-
mars und Umgebung dokumentieren und 
erlebbar machen: Die Lokomotive mit der 
Registratur 100 109-8, der Kleinbahn „Kö 
II“. Diese sind von der Deutschen Reichs-
bahn ab 1933 zahlreich und nach dem 
Zweiten Weltkrieg nochmals in einigen 
Dutzend Exemplaren beschafft worden. 
Zur Sammlung des Vereins gehören zwei 
solcher Loks: eine aus der ersten Bauserie 
von 1933 sowie ein Nachbau von 1961. Die 

Lok von 1933 ist restauriert und einsatzbe-
reit, bei der zweiten, jüngeren Lok ist eine 
Instandsetzung sowie technische Prüfung 
und betriebliche Abnahme erforderlich. 
Die Lokomotive hatte im April 1991 im 
Reichsbahnausbesserungswerk Halle 
(Saale) ihre (bislang) letzte Hauptunter-
suchung erhalten und war bis zu ihrer 
Ausmusterung im Frühjahr 1994 in ihrem 
Heimat-Bahnwerk Neustrelitz im Einsatz.  
Der Eisenbahnfreunde Wismar e. V. 
restauriert im ehemaligen Bahnbetriebs-
werk Wismar Fahrzeuge mit Bezug zur 
Wismarer Eisenbahngeschichte, u.a. Loko-
motiven, wie sie früher für das Bahnwerk 
Wismar typisch waren, wie diese Lok und 
zahlreiche Waggons der Podeus-Wagon-
fabrik.

Der Triebfahrzeugschlosser Wolfang 
Butzke (Foto, mitte) und der Werft-Lok-
führer Werner Holland (rechts), beide im 
Ruhestand, haben mit Ihren Förderher-
zen-Mitteln gerade die Traverse des Luft-
kompensators aufgearbeitet (oberes Foto). 
Doch das ist nur ein kleiner Teil der bevor-
stehenden Arbeit an der Lok, die selbst in 
diesem Reparaturzustand fahrbereit ist. 

Jetzt an der neuen Förderherzen-Aktionder Stadtwerke Wismarteilnehmen! Einfach bis 31.01.2022  bewerben:  
www.stadtwerke-wismar.de

Was Viktor und Till hier einweihen und 
testen, sind die neuen Spielgeräte für 
die Kleinsten. Die normalen Tische, 
Bänke und Podeste halten Wetter und 
Kinder nicht besonders lange stand, 
berichtet Christine Hembus von der Kita 
Neustadt. So war es der Wunsch der Er-
zieher und Kitaleitung, äußerst robustes, 
wetterfestes, langlebiges und auch bei 
Nieselregen nicht rutschiges Spielgerät 
anzuschaffen. Dass diese edlen Teile 
aus britischer Produktion nicht gerade 
günstig sind, kann man sich denken. Mit 
Mitteln der Eltern und Ihrer Stadtwer-
ke-Förderherzen konnte dieser Wunsch 
erfüllt werden – zur Freude der Kleinsten!



Die Kundenzeitung der 
Stadtwerke Wismar GmbH, 
erschienen im Dezember 2021.
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Das Wismar-Luftbild-Quiz 
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Gewinnen Sie 
2x einen 
„Typofisch“-Aufkleber
„Wismar“ oder „Ostsee“ 
von wismarladen.de 

Kennen Sie den Kielfisch? Oder einen der Rostockfische? Also diese Aufkleber mit den 
Ortsnamen in Fischform auf den Autorückseiten? Endlich gibt es solche auch mit den 
Worten „Wismar“, „Ostsee“ oder „Salzhaff“. Der Webshop www.wismarladen.de liefert 
die hochwertig gestanzten Kleberlinge in 14 oder 8 Zentimeter Breite in schwarz, weiß, 
chome, gold oder silber. Einen können Sie jetzt gewinnen:
Schreiben Sie uns bis zum 18. Dezember, welchen Ort in Wismar dieser Luft-
bildausschnitt zeigt mit dem Betreff oder Stichwort „Luftbild“ an service@stadtwer-
ke-wismar.de oder an Stadtwerke Wismar GmbH, Flöter Weg 6 – 12, 23970 Wismar.

Beeindruckt haben mich die Xavier-Kief-
fer-Krimis von Tom Hillenbrand. Im ersten 
Teil dieser Serie, „Teufelsfrucht“ (erschienen 
2011), stößt der Sternekoch Xavier Kieffer 

bei privaten Nachforschungen zu einem 
Mord auf eine mysteriöse, außergewöhn-
lich schmackhafte Frucht, auf gewissenlose 

Lebensmittelkonzerne und egomanische 
Fernsehköche. Immer tiefer taucht Kieffer in 
die von Konkurrenzkampf und Qualitätsdruck 

beherrschte Gourmetszene ein – und erkennt, was auf 
dem Spiel steht. Eine angenehme Kombination aus Krimi und Wissenswertem 
über die Lebensmittelindustrie. Nun ist der siebte Teil der Serie, „Goldenes Gift“,  
erschienen. Ich bin schon gespannt!

Buchhändler Ralf Peplau empfielt Neuerscheinungen 
zum Verschenken und Selbstgenießen.

Der intressante Hintergrund zu Nele Neuhaus ist, dass Sie 
niemand verlegen wollte und sie im Eigenverlag starte-
te. Aber auch ohne Marketingbudgets wie bei großen 
Verlagen wurden ihre Romane bekannt. Zu Recht, denn 
Neuhaus schreibt schlicht und einfach äußerst spannend 

–  da gibt es gar nicht viel 
auszuschmücken.  Auch 

ihren Neuling „In 
ewiger Freundschaft“ 
kann  ich dringend 
empfehlen.

Bereits im 27. Jahr dürfen wir Ihnen zu-
sammen mit dem Callidus-Verlag den Wis-
marer Wochenkalender mit historischen 
Fotos präsentieren, den jährlich ein Team 
von Wismar-Sammlern erstellt. 
Die Titelaufnahme zeigt dieses Mal die 
Kleine Hohe Straße um 1930. Das Zunftzei-
chen in Form einer Brezel an der Hausnum-
mer 22 lässt unschwer erkennen, dass hier 
der Bäckermeister Volkert Lammerts seine 
Backstube betrieb und in dem Eckhaus 
dahinter hatte der Schuhmachermeister 
August Fust seinen Laden. Rechterhand in 
der Hausnummer 15 war die Holzimport 
und Baumaterialienhandlung von Fried-
rich-Karl Cordua. 

Bücher zum Fest


